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EUROPACE-Handelsplattform kooperiert mit BHW Bausparkasse  
Bausparverträge im Internet abschließen 
  

 
 
Berlin / Bonn / München, 10. Oktober 2007. Die BHW – der Baufinanzierer der Postbank – ist 
die erste Bausparkasse, die für ihre Dienstleistungen die Internethandelsplattform 
EUROPACE für den bundesweiten Vertrieb nutzt. Das traditionsreiche Unternehmen mit Sitz 
in Hameln hat als Pilotpartner diese Entwicklung mitgestaltet. Damit kann ab sofort im 
Rahmen des Abschlusses einer Immobilienfinanzierung ein Bausparvertrag entweder zur 
Tilgungsaussetzung und/oder zur Zinsrisikoabsicherung über die Plattform vermittelt werden. 
Der singuläre Abschluss eines Bausparvertrages wird mittelfristig ebenfalls möglich sein.  
Aktuelle EUROPACE-Produkte sind: Annuitäten-Darlehen, Forward-Darlehen, KfW-
Darlehen, Ratenkredite. Neu: Bausparverträge im Zusammenhang mit Hypothekarkrediten, 
Wohngebäude-Versicherungen und Girokonten. 
 
Die B2B-Plattform EUROPACE vernetzt im Internet eine Vielzahl von Banken und weiteren 
Produktanbietern mit mehreren tausend Finanzberatern und Vertrieben. Banken und 
Produktanbieter profitieren von dem einfachen Zugang zu bundesweiten Vertriebsberatern 
über diesen Markplatz. Finanz- und Versicherungs-Produkte werden schnell und ziel-
gruppengenau im Markt positioniert.  
Zu den bekanntesten Anbietern auf der EUROPACE-Plattform zählen: ING-DiBa AG, 
Deutsche Bank AG, DSL Bank, SEB AG, DKB Deutsche Kreditbank AG und weitere. 
 
Finanzberatern und Vertrieben ermöglicht der Marktplatz den schnellen und direkten 
Vertragsabschluss zwischen dem jeweiligen Produktanbieter und dem Endkunden.  
Zu den großen Finanzdienstleistern zählen: AWD GmbH, Creditweb Deutschland GmbH, 
Bonnfinanz AG, die Konzerntochter Dr. Klein & Co. Aktiengesellschaft, der Deutscher Ring 
und weitere. 
Alle Teilnehmer profitieren von den weitestgehend automatisierten Prozessen, die sich in 
deutlich reduzierte Transaktionskosten widerspiegeln.  

 
 
 
Die BHW Bausparkasse AG ist mit mehr als 3 Millionen Kunden und 

einer Bausparsumme von über 104 Milliarden Euro die zweitgrößte Bausparkasse in 
Deutschland. Sie wurde 1928 in Berlin als „Beamtenbausparkasse – Heimstättengesellschaft 
der Beamten mbH“ gegründet und nach dem Zweiten Weltkrieg im niedersächsischen 
Hameln wieder aufgebaut. Seit 2006 gehört die BHW Bausparkasse zur Gruppe der 
Deutschen Postbank AG.  



 

 

Über die Hypoport AG 
Der Hypoport-Konzern mit Sitz in Berlin ist ein internetbasierter Allfinanzdienstleister. Das Geschäftsmodell der 
Hypoport AG besteht aus zwei voneinander profitierenden Säulen, dem Vertrieb von Finanzprodukten sowie der 
Bereitstellung einer Transaktionsplattform für die Vermittlung von Finanzprodukten über das Internet.  
 
Über die 100%-Tochter Dr. Klein & Co. AG bietet Hypoport Privatkunden im Internet und auf Wunsch mit tele-
fonischer oder persönlicher Beratung Bank- und Finanzprodukte – vom Girokonto über Versicherungsleistungen 
bis hin zur Immobilienfinanzierung. Hierbei wählt die unabhängige Dr. Klein & Co. AG aus einem breiten Angebot 
von mehr als 100 namhaften Bank- und Versicherungsunternehmen die für den Kunden besten Produkte aus. 
Durch die internetgestützten Prozesse werden Kostenvorteile generiert, die an den Privatkunden weitergegeben 
werden. Dies ermöglicht Dr. Klein, meist deutlich günstigere Konditionen als lokale Banken, Sparkassen und 
Versicherungsagenturen anzubieten. Darüber hinaus ist Dr. Klein im seit 1954 bestehenden Geschäftsbereich 
Immobilienfirmenkunden Marktführer bei der Finanzierung von kommunalen und genossenschaftlichen 
Wohnungsunternehmen. 
 
Mit dem B2B-Finanzmarktplatz EUROPACE betreibt Hypoport die größte deutsche Online-Transaktionsplattform 
zum Abschluss von Finanzierungsprodukten. Ein voll integriertes System vernetzt mehr als 30 Banken mit 
mehreren tausend Finanzberatern und ermöglicht so den schnellen, direkten Vertragsabschluss. Die hoch 
automatisierten Prozesse der Plattform führen zu deutlichen Kostenvorteilen. Bereits heute werden ca. 400 
Finanzierungen am Tag über EUROPACE abgewickelt. Darüber hinaus wird EUROPACE als Informations-
plattform für ABS-Transaktionen in Europa genutzt. 
 
 
Kontakt 
Für weitere Fragen wenden Sie sich  
bitte an: 
 
Karen Niederstadt 
Group Communications Director 
 
Hypoport AG 
Klosterstraße 71 
10179 Berlin 
Tel. +49 (0)30 42 08 6 - 1930 
Fax +49 (0)30 42 08 6 - 1939 
Mob. +49 (0)172 30 88 221 
karen.niederstadt@hypoport.de  
www.hypoport.de/presse_d.html 
 
 
DISCLAIMER 
Diese Veröffentlichung stellt weder ein Angebot zum Verkauf noch eine Aufforderung zur 
Abgabe eines Angebots zum Kauf oder zur Zeichnung von Wertpapieren dar. Ein öffentliches 
Angebot von Wertpapieren der Hypoport AG außerhalb Deutschlands findet nicht statt und ist 
auch nicht vorgesehen. Ein mögliches Angebot in Deutschland würde ausschließlich auf der 
Grundlage eines noch zu veröffentlichenden und bei der Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht zu hinterlegenden Wertpapierprospekts erfolgen. Ein solcher 
Wertpapierprospekt würde zu einem noch zu bestimmenden Zeitpunkt bei der Hypoport AG 
und dem Bankenkonsortium zur kostenlosen Ausgabe bereitgehalten.  
Diese Veröffentlichung und die darin enthaltenen Informationen sind nicht zur direkten oder 
indirekten Weitergabe oder Veröffentlichung in bzw. innerhalb der Vereinigten Staaten von 
Amerika („USA“), Kanada, Australien oder Japan bestimmt.  
Diese Veröffentlichung stellt kein Angebot zum Verkauf von Wertpapieren in den USA dar. 
Wertpapiere, einschließlich der Aktien der Hypoport AG im Rahmen eines möglichen 
Angebots, dürfen in den USA oder an oder auf Rechnung bzw. zugunsten von US-Personen 
(wie in Regulation S des U.S. Securities Act von 1933 in der derzeit gültigen Fassung (der 
„Securities Act“) definiert) nur nach vorheriger Registrierung nach den Vorschriften des 
Securities Acts oder aufgrund einer Ausnahmeregelung von der Registrierungspflicht verkauft 
oder zum Kauf angeboten werden. Weder die Hypoport AG noch eventuell veräußernde 
Aktionäre beabsichtigen, ein mögliches Angebot oder einen Teil davon in den USA zu 
registrieren oder ein öffentliches Angebot von Wertpapieren in den USA durchzuführen.  


